
Meine Frau hatte einen schwe­
ren Velounfall. Wir fuhren eine 
abfallende Strasse runter. Plötz­
lich wurde ihr Lenkrad herumge­
dreht und sie stürzte heftig auf 
den Asphalt. Beim Aufprall drück­
te sich die Kante eines Sockels 
knapp oberhalb ihres rechten 
Auges in den Kopf. Ein tiefer 
Schnitt – heftiges Bluten am 
Kopf, Unterschenkel mit massi­
vem Bluterguss, tiefe Schürfun­
gen ... Sie sagte: «Jesus, über­
nimm du jetzt alles.» Wie aus 
dem Nichts stand ein Mann 
neben ihr. Da ihr Auge zuge­
schwollen war, konnte sie nur 
seine ruhige, freundliche Stim­
me hören. Während er ihr einen 
Druckverband um den Kopf leg­
te, überkam sie ein tiefer Friede. 
Sie spürte, dass sie von Jesus, 
dem Sohn Gottes, gehalten war. 

Engel –  
Gottes Diener 
und Wächter

Als ich an die Unfallstelle kam, 
sagte mir der Fremde freundlich, 
aber bestimmt: «Ihre Frau muss 
ins Krankenhaus – die Wunde 
muss genäht werden!» 

Als die Ambulanz kam (niemand 
wusste wer sie bestellt hatte ...), 
war dieser freundliche Fremde 
plötzlich verschwunden. Meine 
Frau wurde mit Verdacht auf 
Schädelfraktur und Frakturen an 
Kniescheiben und Wadenbein in 
den Notfall eingeliefert. Unsere 
Kinder beteten in der Zeit um 
Wiederherstellung. Zum Erstau­
nen aller stellte sich nach sämtli­
chen Röntgenuntersuchungen 
und MRI heraus, dass nichts 
gebrochen war! Nach gründli­
chen Untersuchungen, Nähen 
der Wunde und Überwachen der 
Vitalfunktionen durften wir das 

Krankenhaus wieder verlassen. 
Während der ganzen Zeit war 
meine Frau erfüllt von diesem 
unbeschreiblich tiefen Frieden, 
der Gewissheit, dass Jesus gegen­
wärtig ist und alles unter Kon­
trolle hat.

Ein Engel?
Wir sind überzeugt, dass Gott 
einen Engel geschickt hat. In  
der Bibel, in Psalm 91,11, heisst 
es: «Denn er hat seinen Engeln 
befohlen, dass sie dich behüten 
auf allen deinen Wegen.» Natür­
lich kann die Frage gestellt 
werden: Weshalb hat der Engel 
dann den Sturz nicht verhin­
dert?! Doch dieselbe Frage müss­
te bei Daniel gestellt werden, von 
dem in der Bibel berichtet wird, 
dass er inmitten einer Herde 
hungriger Löwen bewahrt wurde: 

Weshalb hat Gott nicht verhin­
dert, dass Daniel in die Löwen­
grube kam? Engel haben in der 
Löwengrube die Löwenmäuler 
gehalten! Das lesen wir im Alten 
Testament, dem älteren Teil der 
Bibel, konkret in Daniel 6,23.

Engel sind von Gott geschaffene 
Diener, durch die Gott uns 
beschützt und Botschaften mit­
teilt. «Engel sind alle dienende 
Geister, ausgesandt, um denen 
zu helfen, die das Heil erben», 
lesen wir im Hebräerbrief 1,14.  
Ja, Gott sei Dank für die Engel, die 
er zu unserem Schutz schickt! 
Ich bin überzeugt, dass Gott 
auch heute seine Engel ge­
braucht. Vielleicht erkennen wir 
sie nicht immer – oft tragen sie 
keine Flügel. Wir dürfen Gott um 
Schutz durch seine Engel bitten.

«Denn er hat seinen 
Engeln befohlen,  
dass sie dich behüten  
auf allen deinen  
Wegen.»   
(Psalm 91,11)
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Zu wem beten?
Unsere Gebete richten sich aber 
nicht an die Engel, sondern an 
den dreieinigen Gott, wie er uns 
in der Bibel als Vater, Sohn und 
Heiliger Geist vorgestellt wird. Er 
ist unser Schöpfer und Bewahrer. 
Er kümmert sich auch um mehr 
als um Unfälle, nämlich um unse­
re Beziehung zu ihm. Dabei geht 
es um mehr als längeres oder 
unfallfreieres Leben, sondern um 
das Leben in Ewigkeit, in der 
Beziehung zu eben diesem Gott. 

Nicht Unfälle behindern diese 
Beziehung, sondern alle Schuld 
an Mitmenschen und an Gott, die 
wir im Leben auf uns laden. Um 
diese Schuld zu beheben, sandte 
Gott nicht einen Engel, sondern 
seinen Sohn Jesus Christus. Lies 
in der Bibel, wie dies geschah 
und wie dies in deinem Leben 
Wirklichkeit werden kann. Die 
untenstehenden Angebote kön­
nen dir helfen, mehr zu erfahren.

Matthias Schüürmann

Engel – Gottes Diener  
und Wächter
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